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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SC Ilsfeld : TGV Dürrenzimmern 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Thümer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SC Ilsfeld im Spiel
der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den TGV Dürrenzimmern endgültig fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SC Ilsfeld, als
auch für den TGV Dürrenzimmern am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Steiner / Dreeßen ihren
Gegnern Rathfelder / Schilling beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ehret
/ Thümer über die 1:3-Niederlage gegen Böde / Frankowski hinweggetröstet werden mussten. Auf
Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Armbruster / Hutler und Eckert / Wilcke, ehe sich
die Spieler des SC Ilsfeld mit 3:2 durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher
wenig Gegenwehr bekam Alexander Steiner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Robert Böde. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Frank Dreeßen beim 2:3
gegen Kai Rathfelder leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Michael Eckert fand Markus
Armbruster hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Edgar Hutler gelang es
dann Denis Frankowski zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Tobias Thümer gelang es, Simon Schilling im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Johannes Dill war im Einzel gegen Frank Wilcke nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Chancenlos war anschließend Alexander Steiner gegen Kai Rathfelder
nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:4, 6:11, 2:11 sprang nicht heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Frank Dreeßen bei seiner 1:3-Niederlage von Robert Böde dann doch niedergerungen
worden. 18:12 (Dreeßen) bzw. 15:8 (Böde) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Gäste
musste Markus Armbruster bei der 1:3-Niederlage gegen Denis Frankowski hinnehmen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Edgar Hutler machte dagegen
mit Michael Eckert beim 11:2, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:6 (Hutler)
und 3:7 (Eckert). Tobias Thümer gewann sein Spiel gegen Frank Wilcke überzeugend in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Thümer somit bei 8 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wilcke ein 2:5 ausweist. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Ilsfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TTC Neckar-Zaber III am 01.04.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
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Team des TGV Dürrenzimmern wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen TT Güglingen/Frz. (SG) erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SC Ilsfeld

Doppel: Steiner / Dreeßen 1:0, Ehret / Thümer 0:1, Armbruster / Hutler 1:0 
Einzel: A. Steiner 1:1, F. Dreeßen 0:2, M. Armbruster 1:1, E. Hutler 2:0, T. Thümer 2:0, J. Dill 1:0 

 TGV Dürrenzimmern
Doppel: Böde / Frankowski 1:0, Rathfelder / Schilling 0:1, Eckert / Wilcke 0:1 
Einzel: K. Rathfelder 2:0, R. Böde 1:1, D. Frankowski 1:1, M. Eckert 0:2, F. Wilcke 0:2, S. Schilling 0:
1


